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K 008/2014 (DDI)  
Kleine Anfrage Fraktion SP: Stärken der Hausarztmedizin zur Sicherstellung der me-

dizinischen Grundversorgung (29.01.2014) 
 
Mit der verabschiedeten Änderung des Gesundheitsgesetzes, die es dem Kanton erlaubt, sich 
in unterversorgten Gebieten an die Einrichtung von Medizinalzentren oder Hausarztpraxen 
zu beteiligen, ist der Kanton Solothurn auf der Gesetzesebene gut aufgestellt. Die Praktika-
plätze für angehende Ärzte sind mittlerweile ebenfalls vorhanden. Zu unserem Bedauern 
werden sie aber noch nicht voll ausgenutzt. 
Wer alleine praktiziert und seine Praxis übergeben will, findet keinen Käufer. Das ist derzeit 
ein grosses Problem. Die „neuen Ärzte“ wollen die zeitliche Belastung eines Hausarztes heute 
nicht mehr auf sich nehmen. Zumindest nicht alleine. Die Tendenz zu Gruppenpraxen steigt. 
In Stadtgebieten besteht kein Unterversorgungsproblem, in ländlichen Gebieten hingegen 
schon. 
 
Wir bitten den Regierungsrat um die Beantwortung folgender Fragen: 
1. Wie stellt sich die derzeitige Situation der Hausarztpraxen im Kanton Solothurn, vornehm-

lich in den ländlichen Gebieten dar und wie schätzt der Regierungsrat die Entwicklung in 
den nächsten Jahren ein? 

2. In welcher Form engagiert sich der Kanton Solothurn beim Aufbau von Arztpraxen allge-
mein und speziell in den ländlichen Gebieten des Kantons? 

3. Wie speditiv werden Zulassungen für Hausärzte behandelt resp. erteilt? 
4. Sind zeitliche Verzögerungen zu verzeichnen? Wenn ja, warum? 
 
Begründung (29.01.2014): Im Vorstosstext enthalten. 
 
Unterschriften: 1. Evelyn Borer, 2. Anna Rüefli, 3. Luzia Stocker (3)  
 


